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‘Wappen der Gemeinde Altikon’

Zoals bekend, stamt onze familie af van Heinrich Huber, die rond
1557 in het Zwitserse dorp Altikon (kanton Zürich) werd geboren.

Heinrich kwam als kapitein naar onze streken en nam zijn familiewa-
pen mee. Dat wapen is identiek aan het wapen van Altikon.

Nog steeds voert de ‘Gemeinde Alti-
kon’ het wapen met de vleugels. De
webpagina van Altikon (www.alti-
kon.ch) bevat de volgende interes-
sante toelichting op haar gemeente-
wapen.

Wappen der Gemeinde Altikon
Bezirk Winterthur
Wappen: In Silber ein schwarzer
Flug.
Zwei abwärts gerichtete weisse
Flügel in Schwarz -in der Heraldik
gestürzter Flug genannt - bildeten
das Wappen der kyburgischen Mi-
nistralen von Altikon, die von 1243
bis 1289 urkundlich vorkommen.
Mit der ältesten Darstellung im
stadtzürcher ischen Haus "zum
Loch" (um 1306) stimmen die
späteren Wiedergaben überein, jene
in einem Wappenbuch von 1531, in
der Chronik von Stumpf (1548),
auf den Kantonskarten von Murer
(1566) und Gyger (1667), in den
Wappenbüchern von Tschudi
(1691), Meiss (1740) und Egli
(1865). 
Spätestens im 16. Jahrhundert ent-
wickelte sich aus dem Wappen der
Herren von Altikon das Herr-

schaftswappen, das man nach 1696
auch für die zürcherische Obervog-
tei übernahm. Die Farben wurden
jedoch verwechselt, die Flügel auf-
recht dargestellt. So erscheint das
Wappen auf einer Scheibe von et-
wa 1550, im Wappenbuch von
Konrad Meyer (1674) und im Regi-
mentsbuch von Bluntschi (1693).
Am 18.4.1928 entschied sich der
Gemeinderat für die jüngere der
beiden Varianten und gab dem
schwarzen Flug in Silber amtlichen
Charakter.


